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VORWORT 
02  |  Vorwort Bürgermeister 

UNSER BÜRGERMEISTER DI HUBERT TRAUNER 

Nach der Konstituierung des Ge-

meinderates im Februar 2015 
hat der Gemeinderat sehr rasch 

die Arbeit in den verschiedenen 
Ausschüssen und Gremien auf-

genommen, um die Probleme der 
Menschen zu lösen und die Zu-

kunft der Marktgemeinde kon-
kret zu gestalten. 

 

In vielen interessanten Gesprä-

chen mit den Menschen in unse-
rer Gemeinde konnte ich ihre 

Meinungen einholen und Ideen 
aufgreifen. Für dieses offene  Ge- 

sprächsklima darf ich mich ganz 
herzlich bedanken! 

 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Weißenkirchen! 
 

Ebenso konnte ein lang ge-

hegter Wunsch der Dorfer-
neuerung mit der weiteren 

Attraktivierung des Donau-
strandes durch die Erneue-

rung der WC-Anlage erfüllt 
werden.  

Vize-Bürgermeisterin Eva Schwai-
ger, Bürgermeister DI Hubert Trau-
ner und Obfrau des Dorferneue-
rungsvereines Maria Trauner nach 
der Fertigstellung der neuen WC-
Anlage. 

Ein weiteres Projekt der 

Dorferneuerung, der neu 
gestaltete Spielplatz in Wö-

sendorf konnte mit vielen 
Freiwilligen umgesetzt wer-

den.  

Bei der Eröffnung des Spielplatzes in Wösendorf: Herbert Ferner, Peter Mach-
herndl, Maria Trauner, Vize-Bürgermeisterin Eva Schwaiger, GR Werner 
Geppner, Michael Machherndl, Johannes Frühwirth (v.l.) und Kicker unseres 
Sportclubs Weißenkirchen: Johannes Geppner, Manuel Machherndl, Andreas 
Braun (v.l.u.), Verena Geppner und Georg Machherndl (v.l.o.).  

Ein großer Dank sei auch 

den Freiwilligen beim Reini-
gungstag der Gemeinde aus-

gesprochen, wo wiederum 
unsere Gemeinde vom in der 

Natur anzutreffenden Müll 
befreit werden konnte.  

Ich darf mich aber auch bei 

den vielen Freiwilligen in un-
serer Gemeinde bedanken, 

die unglaublich tolle Arbeit 
leisten. Die Gemeinde unter-

stützt daher auch diese Per-
sonen und Organisationen  

in ihrer Arbeit.  

So werden die Freiwilligen 
und Vereine, wie zum Bei-

spiel die Feuerwehren und 
die Trachtenmusikkapelle 

Wösendorf wiederum finan-
ziell unterstützt.  

 

In Kooperation mit den Feu-

erwehren wird ein neues 
Fahrzeug (Pritsche) für den 

Hochwasserschutz ange-
schafft, um rascher und fle-

xibler agieren zu können. 

 

Unsere fleißigen Helfer: GR Ing. 
Andreas Pell, Karl Skopek Bürger-
meister DI Hubert Trauner, Herbert 
Bernhard und Stefan Jawurek. 



 

  

03  |  Vorwort Bürgermeister 

Im kulturellen Bereich 

konnten im Teisenhoferhof 
mehrere Ausstellungen 

(unter anderem über Hauer, 
Giese, Neuhold) eröffnet und 

von den neu aufgenomme-
nen Mitarbeiterinnen im 

Wachaumuseum (Fr. Suppe-
rer und Fr. Wittenbrink) den 

Besuchern gezeigt werden. 
Der langjährigen „guten See-

le“ des Hofes Frau Freund 
wünschen wir in der Pensi-

on alles Gute und den Nach-
folgerinnen viel Erfolg! 

Ebenso waren Sonnwendfei-

er, Fronleichnam und der 
Sicherheitstag mit Angelo-

bung der Garde großartige 
Ereignisse, bei denen man 

sah, was eine Gemeinschaft, 
die zusammenarbeitet, Posi-

tives vollbringen kann. 

Bei meinen MitarbeiterInnen 

im Gemeindeamt darf ich 
mich für die hervorragende 

Zusammenarbeit und für die 
tollen Leistungen bedanken. 

Umso schmerzlicher ist da-
her das freiwillige Ausschei-

den von Frau Angelika Mang 
aus dem Gemeindedienst. 

Ihr möchte ich ganz persön-
lich, aber auch im Namen 

der Marktgemeinde herzlich 
für Ihre Leistungen danken 

und ihr alles Gute auf ihrem 
weiteren Lebensweg wün-

schen.  

Fronleichnam am 7. Juni 2015 in 
Wösendorf. 

Den Wünschen der berufs-

tätigen Bevölkerung Rech-
nung tragend ist das Bür-

gerservice des Rathauses am 
Dienstag zusätzlich auch am 

Nachmittag bis 18:00 Uhr 
tätig. Dieses Service wird 

auch schon fleißig von den 
Menschen angenommen 

und genützt. 

Zur Verstärkung des Ge-

meindeteams wurde daher 
Frau Schwarz (geb. Gruber 

aus Wösendorf) für das 
Standesamt aufgenommen, 

die ich herzlich willkommen 
heißen darf.  

Ich darf mich daher bei Ih-

nen für die gute Zusammen-
arbeit danken, lade Sie ein, 

unsere Gemeinde dabei wei-
ter zu unterstützen, in Rich-

tung eines lebenswerten Or-
tes zu arbeiten und wün-

sche Ihnen allen einen er-
folgreichen und schönen 

Sommer! 
 

Ihr Bürgermeister 

Dipl.-Ing. Hubert Trauner 

Im Juli und August finden 

wieder die Wachaufestspiele 
mit dem Stück „Die Drei von 

der Tankstelle“ und im Sep-
tember der Wachauer Jeder-

mann unter Intendanz von 
Marcus Strahl statt. 

Um die Sicherheit im Hof zu 
erhöhen, wurden Fluchtweg-

orientierungsleuchten ange-
bracht, um eine optimale 

Nutzung des Hofes zu ge-
währleisten.  

Im Verkehrsbereich konnte 

in Wösendorf mit Familie 
Machherndl dankenswerter 

Weise wieder ein neuer lang-
fristiger Pachtvertrag ge-

schlossen werden, um diese 
Parkplätze für die BürgerIn-

nen von Wösendorf zu si-
chern. In Weißenkirchen 

wird gerade die Ausschrei-
bung für die Neugestaltung 

des Parkplatzes im Bahn-
hofsbereich durchgeführt. 

Wie schön und lebenswert 

unsere Gemeinde ist, zeigt 
auch ein Besuch des Herrn 

Bundespräsidenten Dr. Fi-
scher mit seiner Ehefrau 

und MitarbeiterInnen der 
Präsidentschaftkanzlei in 

Weißenkirchen, bei dem die 
Besucher betonten, dass sie 

gerne auch privat wieder in 
die Wachau und in die 

Marktgemeinde Weißenkir-
chen zurückkommen wer-

den. 

Bürgermeister von Albrechtsberg 
Franz Rosenkranz und gfGR Johann 
Dirnberger von Weinzierl am Walde, 
bedankten sich bei Angelika für die 
gute Zusammenarbeit und begrüß-
ten zugleich Stefanie Schwarz.  



 

  

AUSSCHUSS 
FÜR WEINBAU, GENERATIONEN UND SOZIALES 

04 |  Vize-Bürgermeisterin 

Bürgermeister DI Hubert Trauner und Wachaumaler Erich Giese bei der Aus-
stellungseröffnung am 17. April 2015. 

Teisenhoferhof 
Nachdem unsere langjährige Mit-
arbeiterin Frau Franzi Freund in 

den wohlverdienten Ruhestand 
gegangen ist, habe wir zwei Teil-

zeitkräfte als „Hofdamen“ aufge-
nommen. Wir wünschen Frau 

Heidi Supperer und Frau Traudl 
Wittenbrink viel Erfolg und Spaß 

für Ihre neue Tätigkeit. 

 

Am 2. Juli 2015 konnten wir eine 
neue Ausstellung in unserer Ga-

lerie eröffnen. Frau Mag. Ingrid 
Neuhold und 10 weitere Kollegen 

stellen keramische Kunstwerke 
aus. Die sehr sehenswerte Aus-

stellung mit den vielfältigsten 
Objekten ist bis zum 30. August 

2015 zu besichtigen. 

 

Dorferneuerungsprojekte 
Mit Unterstützung aus Mit-
teln der Dorferneuerung 

konnte der Fußballplatz und 
Kleinkinderspielplatz in Wö-

sendorf im April offiziell er-
öffnet werden.  

Ich möchte mich bei allen 
freiwilligen Helfern, vor al-

lem aber bei Familie Hans 
und Ingrid Frühwirth für ih-

re Mitarbeit herzlich bedan-
ken. 

 
Ebenso konnte das Projekt 

öffentliche WC-Anlage beim 
Donaustrand mit Ende Juni 

seiner Bestimmung überge-

Gemeindehäuser 
Im Gemeindehaus Wösen-
dorf konnte eine der zwei 

Wohnungen vermietet wer-
den. Als neue Mieter dürfen 

wir Frau Anna Stiefelbauer 
und Herrn Jeremias Bu-

chinger willkommen heißen. 
Wir freuen uns über unsere 

neuen Mitbürger und wün-
schen viel Freude mit dem 

neuen Heim. 

Bei der Ausstellungseröffnung am 2. Juli 2015 in der Dachgalerie des Tei-
senhoferhofes: gfGR Christian Geppner, Mag. Ingrid Neuhold, Bürgermeister 
DI Hubert Trauner und Vize-Bürgermeisterin Eva Schwaiger. 

Ich wünsche allen Bewoh-

nern unserer Gemeinde ei-
nen schönen und erholsa-

men Sommer! 
 

Ihre Vize-Bürgermeisterin 
Eva Schwaiger 



 

  

AUSSCHUSS 
FÜR TOURISMUS, ENERGIE, WACHAUHALLE UND FRIEDHÖFE 

05  |  Ing. Franz Bayer 

Friedhöfe  
Die Urnenwand am Friedhof Wei-
ßenkirchen steht kurz vor ihrer 

Fertigstellung. Die Umsetzung 
der bereits beigesetzen Urnen 

kann in den nächsten Wochen 
erfolgen, Interessenten mögen 

bezüglich Auswahl der neuen Ni-
schen Kontakt mit dem Gemein-

deamt aufnehmen. 

 

 

Der Auftrag für die Sanierung der 

Friedhofsmauer außen und des 

Eingangsportals wurde in der Ge-

meinderatssitzung vom 1.Juli 

2015 an die Firma Schütz verge-

ben und soll noch im Herbst 

2015 in Angriff genommen und 

fertig gestellt werden. 

 

Rollfähre  
Auf Grund einer Erkran-
kung bzw. Rehabilitation ei-

nes Fährmannes wird der 
Personalstand im Rollfähre-

betrieb vorübergehend auf 5 
Mann aufgestockt um die 

Bedarfsspitzen bei der 
Diensteinteilung über die 

Sommersaison abzudecken. 
Als fünfter Mann wird Herr 

Alexander KLEIN aus 
Dürnstein angestellt der 

dem ausgeschriebenen An-
forderungsprofil am besten 

entsprochen hat.  

                                                                                      

 

 

Hausgemachte Pizzen, Eis aus Eigenproduktion, Konditormehlspeisen und Kaffeespezialitäten auf unserer Sonnenterrasse genießen!  

Pizzen zum Mitnehmen unter 02713/2100 – weitere Infos unter www.donauprinzessin.at 

Am 2. Juni 2015 wurde unser langjähriger Fährmann Josef Geith verabschie-
det. Wir wünschen ihm alles Gute. 

Tourismus 
Die angelaufene Saison 2015 

hat bislang sehr zufrieden-

stellende Übernachtungs-

zahlen gebracht. Hoffen wir 

auf einen sonnigen Sommer 

und einen goldenen  

 

Herbst um die 50.000 Näch-
tigungen auch heuer wieder 

zu erreichen. 

Ich wünsche Ihnen eine 

schöne und erholsame Ur-

laubszeit! 

 

http://www.donauprinzessin.at


 

  

AUSSCHUSS 
FÜR GRUNDBESITZ, STRASSEN UND WEGE 

06  |  Dr. Wolfgang Winiwarter 

Der neugewählte Gemeinderat ist 

seit knapp 4 Monaten im Amt. 
Seit diesem Zeitpunkt bin ich 

vom nachprüfenden Kontrollaus-
schuss in den Gemeindevorstand 

aufgerückt; ich habe von Erich 
Bayer den „Wegeausschuss“ 

übernommen. 
 

Der Tätigkeitsbereich des Aus-

schusses umfasst Gemeinde-
grundbesitz, Straßen, Wege, Plät-

ze, Donaulände/Treppelweg so-
wie die Verkehrsplanung für Wei-

ßenkirchen. 

 

Entsprechend dem Voran-

schlag 2015, der noch vom 
„alten“ Gemeinderat be-

schlossen wurde, steht zur 
Wegesanierung ein Betrag 

von rund € 30.000,-- zur 

Verfügung.  

 
Dieser Betrag wurde von 

meinem Vorgänger für die 
Sanierung des Güterweges 

Vorderseiber vorgesehen. Die 
entsprechenden Aufträge 

wurden von Erich Bayer vor-
bereitet und von mir über-

nommen. Mit den zuständi-
gen Dienststellen des Landes 
NÖ wurde bereits die Aus-

schreibung der Sanierungs-
arbeiten vereinbart. Die Sa-

nierung selbst wird im 2. 
Halbjahr 2015 durchgeführt 

werden. 
 

In der Person des DI Peter 
Svehla steht der Gemeinde 

zumindest für 2015 wieder 
ein ausgewiesener Experte 

zur Waldbewirtschaftung zur 
Verfügung. Peter Svehla hat 

die Aufarbeitung der Forst-
schäden nach dem Eisbruch 

des Jahres 2014 hervorra-
gend organisiert und durch-

geführt. Ich möchte mich an 
dieser Stelle namens der Ge-

meinde bei Peter Svehla für 
die von ihm geleisteten Ar- 

sse wegzubringen, und für 

die anrainenden Betriebe 
Kurzparkplätze zu schaffen. 

Wir werden entsprechende 
Konzepte mit einem Ver-

kehrsplaner erarbeiten und 
unsere Vorstellungen zeitge-

recht mit der betroffenen Be-
völkerung diskutieren. 

 
Als Obmann des Tourismus-

vereins Weißenkirchen darf 
ich die Gelegenheit nützen, 

Sie alle um Ihre Unterstüt-
zung beim Rieslingfest 2015 

zu bitten. Das Fest findet 
von 14. bis 16. August statt.  

 
Als Stargast zur Festeröff-

nung konnten wir die be-
kannte Film und Fernseh-

schauspielerin Barbara Kau-
delka gewinnen. 

 
 

Ich wünsche uns allen einen 
schönen, erfolgreichen Som-

mer und würde mich sehr 
freuen, möglichst viele Ge-

meindebürger (auch als Hel-
fer) beim Rieslingfest zu se-

hen. 
 

 
Dr. Wolfgang Winiwarter 
 

 

beiten sehr herzlich bedan-

ken. 
 

Mit DI Svehla und der Land-
wirtschaftkammer NÖ habe 

ich die Erstellung eines 
Waldwirtschaftsplanes für 

die Bewirtschaftung der 
Waldgrundstücke der Markt-

gemeinde Weißenkirchen 
eingeleitet. 

 
Neben Waldbewirtschaftung 

und Güterwegsanierung ge-
hört auch das Thema Ver-

kehrsplanung zu meinen 
Aufgaben. Von der BH 

Krems werden wir aufgefor-
dert, endlich die Probleme 

Verparkung der Burg und 
der Bachgasse in Angriff zu 

nehmen. Durch den Ankauf 
des Bahnhofareals wird uns 

in Zukunft mehr Parkraum 
zur Verfügung stehen. 

Gleichzeitig können wir 
durch entsprechende Boden-

markierungen „legale“ Park-
flächen auch auf der Burg 

und in der Bachgasse schaf-
fen. Ich möchte möglichst 

viele gesetzlich erlaubte 
Parkmöglichkeiten schaffen, 

die unseren Mitbürgern zur 
Verfügung stehen. Gleichzei-

tig wird es aber notwendig 
sein, möglichst viele Fahr-

zeuge aus der Bachga- 

 



 

  

AUSSCHUSS 
FÜR HOCHWASSERSCHUTZ, FEUERWEHRWESEN UND SPORT 

07  |  Markus Denk 

Hochwasserschutz 
Auch im zweiten Quartal muss-
te aufgrund der Niederschläge 

und dem daraus folgenden An-
stieg der Donau von der BH 

Krems eine Hochwasserwar-
nung ausgelöst werden. Nach 

dem Erreichen der Vorwarnstufe 
waren keine weiteren Maßnah-

men notwendig. 
Aufgrund einiger Verzögerungen 

konnte erst Anfang Juni  mit 
dem Bau der Trainingsanlage im 

Bereich des Hochwasserschutz-
lagers begonnen werden. Danke 

an das Pionierbataillon 3 für die 
Durchführung der Baggerarbei-

ten. 
 

Selbst- und Zivilschutz 
Am 19. Juni stand als Vor-
programm für die Angelo-

bung der Sicherheitstag der 
Gemeinde am Programm. 

Neben der Präsentation eini-
ger Feuerwehrfahrzeuge, ei-

nes Baggers des PiB3, des 
Hochwasserschutzes und 

der Reinigungsanlage durch 
unsere Feuerwehren, führ-

ten die Feuerwehrtaucher 
der Tauchgruppe Nord eine 

Schauübung durch. 
Nach dem Platzkonzert der 

Gardemusik durfte die  

Gemeinde zur Angelobung  

zahlreiche Ehrengäste be-
grüßen. Im Beisein zahlrei-

cher Zuseher sprachen die 
anzugelobenden Rekruten 

der Garde die Gelöbnis-
Formel! 

 
Danke allen die am Gelingen 

dieser Veranstaltung Beitrag 
geleistet haben. Besonders 

bei unserem Bauhofteam, 
dem Team in der Gemeinde-

verwaltung, den Feuerweh-
ren sowie dem SCW und 

dem Tourismusverein für ih-
re Unterstützung! 

 

Ein Bagger des PiB3 sowie zwei un-
serer Feuerwehrfahrzeuge. 

Nach einem kurzen Regenschauer - 
die Garde unterm Regenbogen. 

Nach der erfolgreichen Angelo-

bung am 19. Juni war in der  
darauffolgenden Woche dieselbe 

Kompanie Grundwehrdiener der 
Garde, im Zuge des Moduls Ka-

tastrophenschutz, wieder bei 
uns zur Ausbildung. Ich darf 

mich wiederum beim Ausbil-
dungspersonal für die Durch-

führung bedanken. 
Durch die Unterstützung unse-

rer drei Feuerwehren kann ein 
Fahrzeug (Pritsche) für unser 

Hochwasserschutzsystem ange-
kauft werden. Dadurch wird der 

Fuhrpark des Bauhofs verstärkt 
und uns steht im Einsatzfall ein 

weiteres wichtiges Transport-
fahrzeug zur Verfügung.  

 

Obst. Kirchebner (Kdt Garde), Brigadier 
Wagner (Mil. Kdt Wien), Landtagsabge-
ordneter Karner, Bezirkshauptmann Dr. 
Elfriede Mayrhofer, Obst. Deutschbauer 
(Stv. Mil. Kdt NÖ), Bürgermeister DI 
Hubert Trauner, FF-Kdt. Joching HBI 
Günter Leitzinger und Obstlt. Josef 
Kitzler (v.l.). 

„Katastrophenschutz geht uns 
alle an!“ 

Aktuelle Tipps für das Verhalten bei 
Gewitter, bei Hitzebelastung und 
b e i  H o c h w a s s e r :  h t t p : / /
www.siz.cc/weissenkirchen_w_ 



 

  

08  |  Markus Denk 

Wasserläufe und Bäche 
Wie die letzten Wochen lei-
der wieder gezeigt haben 

geht der Trend der schweren 
Unwetter  weiter. 

Ich erlaube mir nochmals 
auf die Vorbeugung der 

Hochwassergefahr hinzuwei-
sen! 

 
Vorbeugung der Hochwas-

sergefahr 

In den letzten Jahren wur-

den immer wieder weite Tei-
le von Niederösterreich von 

schweren Hochwässern 
heimgesucht. Niederschläge 

mit 150 mm und mehr in 
wenigen Stunden wurden 

registriert. Diese Wasser-
massen können vom Boden 

nicht mehr aufgenommen 
werden und auch die Gerin-

ne sind nicht mehr in der 
Lage das Wasser schadlos 

abzuführen. Die Bäche 
verklausen und treten über 

die Ufer! Weitreichende 
Überflutungen und Vermu-

rungen sind die Folge.  

Sport 
Der U13 Mannschaft des 
SCW darf ich zum Meisterti-

tel und Aufstieg in die Lan-
desliga gratulieren. Bei den 

Jugendtagen konnte man 
sich ein Bild von der hervor-

ragenden Jugendarbeit des 
SCW machen. 

Den Spielern aller Mann-
schaften wünsche ich viel 

Erfolg und eine verletzungs-
freie Vorbereitung auf die 

Saison 2015/2016. 

Feuerwehrwesen 
Im Zuge der Kanalarbeiten 
konnte das Hydranten Netz 

am Weitenberg entscheidend 
verbessert werden.  

 
Neben dem normalen 

Übungsdienst in den Feuer-
wehren wurde im April die 

jährliche Branddienst und 
Evakuierungsübung in der 

Volksschule unter tatkräfti-
ger Unterstützung der 

Volksschulkinder abgehal-
ten.  

Der Feuerwehr Joching darf 

ich recht herzlich zum 125 
jährigen Bestandsjubiläum 

gratulieren. 

Im Zuge des Abschnittsfeuerwehrtages in Gedersdorf wurden 
folgende Feuerwehrkameraden unserer Gemeinde ausgezeich-
net: 

 
Mit dem Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle  

Tätigkeit auf dem Gebiet des  
Feuerwehr- und Rettungswesens 

 
Für 60 Jahre: Löschmeister DENK Rudolf, FF Weißenkirchen 
Für 50 Jahre: Löschmeister GRAF Josef, FF Weißenkirchen 
Für 40 Jahre: Löschmeister GRAF Gerhard, FF Weißenkirchen 
 Ehrenverwaltungsmeister KIRCHBERGER 
 Emmerich, FF Joching  
 Löschmeister EIGL Christian, FF Joching 
Für 25 Jahre: Löschmeister HUBER Gerhard, FF Wösendorf 
 Löschmeister HUBER Martin, FF Wösendorf 
 Hauptlöschmeister SINGER Georg,  
 FF Weißenkirchen 
 

Mit dem Verdienstabzeichen III Klasse 
 
Löschmeister GEPPNER Philip, FF Weißenkirchen 
 
Bei den ausgezeichneten Kameraden darf ich mich im Namen 
der Gemeinde für ihre langjährigen Dienste an der Bevölkerung 
bedanken und ihnen nochmals zu ihrer Auszeichnung gratulie-
ren.  

Beobachtungen zeigen, dass 

derartige Ereignisse in im-
mer kürzeren Abständen 

auftreten. Ich erinnere an 
2009 wo die Bäche in Mühl-

dorf, Spitz und Weißenkir-
chen sowie 2013 im Mies-

lingtal, enorme Schäden an-
richteten. 

 
Daher ersuche ich ALLE 

GRUNDSTÜCKSEIGENTÜ-
MER entlang der Bachläufe 

und Gräben gemäß dem  
N iederös te r re ich i schen 

Forstausführungsgesetz §18 
- § 21 die  ABFLUSSBEREI-

CHE FREIZUHALTEN um 
mögliche Katastrophen zu 

verhindern! 



 

  

09 |  Infos aus unserem Gemeindeleben 

Am 11. und 12. April 2015 fand der 36. IVV-Fit-Wandertag 
des Wandervereines Weißenkirchen statt. Auch unser Bür-
germeister DI Hubert Trauner nahm daran teil und gönnte 
sich nach der Wanderung bei Obmann Josef Freund eine 
kleine Stärkung. 

Wir gratulieren Claudia & Karl Stierschneider herzlich zur 

Hochzeit! 

GV Krems 
Steigende Müllmenge - Ausgaben reduziert  - 
keine Gebührenerhöhung 
1.300 kg pro Haushalt oder 637 kg pro 

Einwohner an Müll werden durchschnitt-
lich im Einzugsgebiet des GV Krems pro-

duziert. Das bedeutet die beachtliche Ab-
fallgesamtmenge von 36.900 Tonnen im 

Jahr 2014, was einer Steigerung gegenüber 
dem Vorjahr von 7,5% entspricht. Und 

trotzdem bleibt die Müllgebühr auch für 
2015 unverändert, was eine Ersparnis von 
€ 55.– pro Haushalt bedeutet. 99% des 

Mülls werden verwertet. 75% der Abfall-

menge werden wieder verwertet, mit 24% 
wird Strom– und Fernwärme erzeugt, ledig-

lich 1% (Problemstoffe) muss vernichtet 
werden. 

 
GV Obmann Bgm. Walter Harauer dazu: 

„2014 ist es und wieder gelungen die Aus-
gaben zu reduzieren statt Gebühren anzu-

heben.“ 
„Die tatsächlichen Kosten für die Abfallent-

sorgung, -sammlung, Infrastruktur, Behäl-
ter etc. lagen 2014 bei durchschnittlich rd. 
€ 220.– pro Haushalt. Die durchschnittli-

che Müllgebühr 2014 lag pro Haushalt bei 
nur € 165,00. 
Somit „erwirtschaftet“ jeder Haushalt rd.  € 

55.– durch die Mülltrennung.  

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll und Bürgermeister DI Hu-
bert Trauner gratulieren der Freiwilligen Feuerwehr Joching 
mit HBI Günter Leitzinger und Verwalter Ing. Christian Leit-
zinger herzlich zum 125. Bestandsjubiläum. 



 

  

Treffen aller österreichischen Agrarlandesreferenten mit Bundes-
minister Andrä Rupprechter und Landesrat Pernkopf in Joching. 

10  |  Infos aus unserem Gemeindeleben 

Der Feuerwehr Wösendorf danken wir sehr herz-
lich für unseren Maibaum. 

MGV D‘Wachauer 
Das erste Halbjahr 2015 
brachte einige Überraschun-

gen für den Verein MGV 
D ’ W a c h a u e r : 

Nach fünfjähriger Obmann-
schaft hat unser Bürger-

meister  DI Hubert Trauner 
aus Zeitgründen die Funkti-

on des Obmannes  zurück-
gelegt. Bereits wenige Tage 

nach seiner Bestellung war 
der neue Obmann Andreas 

Raith, MSc mit dem Chorteil 
des Vereines und begleiten-

den Partnerinnen als Bot-
schafter von Weißenkirchen 

in Strengberg bei einem in-
ternational besetzten Höfe-

singen. Trotz Hitze war es 
ein sehr gelungener  gemein-

samer Auftritt und es wur-
den Beziehungen für etwaige 

gemeinsame Aktivitäten ge-
knüpft. 

 
Parallel zur neuen Obmann-

schaft musste auch ein neu-
er Regisseur für den Thea-

terteil des Vereines gesucht  

Noch vor der Sommerpause 

konnte der Chorteil des Ver-
eines zahlreiche Besucher 

bei der Serenade des MGV 
D’Wachauer  begrüßen. Wa-

chaulieder, Lieder aus Slo-
wenien, Südafrika, Heimat-

lieder – viele verschiedene 
Liedarten waren vertreten – 

geme insam mi t  dem 
„Reiseorchester“ war es ein 

vergnüglicher Abend im Tei-
senhoferhof. 
Für alle Gesanginteressier-

ten: Am 17. August 2015, 

um 19.30h beginnen wir 
wieder mit dem Einstudieren 

neuer Lieder – somit ein per-
fekter Beginn für Neueinstei-

ger ;-) 
 

Nächste Auftrittstermine: 
20. September: Erntedank-

messe in der Pfarrkirche 
7. November: Messe zur 

Weintaufe 
 

Der MGV D’Wachauer 
wünscht allen BürgerInnen 

einen erholsamen bzw. er-
folgreichen Sommer! 

 
Andreas  Ra i th ,  MSc 

Obmann 

werden, da der Regisseur der 

letzten Jahre, Dir. Christian 
Geppner, ebenfalls aus Zeit-

gründen, diese Aufgabe 
nicht mehr wahrnehmen 

kann. Die Suche einer Nach-
folgerin/eines Nachfolgers 

war nicht einfach, aber der 
langjährige Schauspieler 

und Regisseur Heinrich Wei-
xelbaum hat sich dankens-

werter Weise wieder zur Ver-
fügung gestellt. Die Stück-

auswahl läuft bereits. 
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Seiberer Bergpreis 
Am 9. Juni 1924 veranstal-
te te  die  Kraf t fahrer -

Vereinigung NÖ-Land erst-
mals ein Bergrennen am Sei-

ber im Herzen der Wachau.  

durchgeführt. Seither gibt es 

den Internationalen Seiberer 
Bergpreis jedes Jahr am letz-

ten Sonntag im April. Waren 
es anfangs noch ein paar 

Dutzend Starter, treten seit 
Jahren jeweils mehr als 300 

Oldtimerfreunde zu den 
Fahrten auf den Seiber an. 

Damit zählt der Seiberer 
Bergpreis auch zu den größ-

ten Veranstaltungen seiner 
Art in Österreich. 

 
2015 fand der Seiberer Berg-

preis zum 30. Mal statt. Et-
wa 160 Motorräder und 

noch einmal so viele Autos 
fanden sich zwischen 8 und 

9 Uhr im Startraum ein. Vie-
le der Teilnehmer verbringen 

die Tage vor dem Bewerb 
schon in der Wachau oder 

bleiben danach ein paar Ta-
ge. Nach der Fahrerbespre-

chung um 9:45 wurde der 
Bewerb um 10:00 Uhr 

pünkt l i ch  von V i ze -
B ü r g e r m e i s t e r i n  E v a 

Schwaiger gestartet. Inner-
halb der folgenden zweiein-

halb Stunden fuhren alle 
Teilnehmer jeweils einmal 

und am Nachmittag ein 
zweites Mal zum Ziel bei km 

42 der Seiberer-Straße. Die 
Fahrzeiten werden dabei auf 

10.000stel-Sekunden genau   

gemessen. Die Fahrerin oder 

der Fahrer mit der gerings-
ten Differenzeit gewinnt. Das 

war heuer Alfred Puhl aus 
Hadersdorf am Kamp, er war 

im zweiten Durchgang um 
genau eine Hunderstelse-

kunde langsamer als im ers-
ten. Den zweiten Platz er-

oberte mit einer Differenz 
von zwei Hunderstel Angela 

Eisenhuber, die seit 2007 
ununterbrochen jedes Jahr 

am Start war. Eine Sensati-
on lieferte der drittplatzierte 

Thomas Parizek: Er fuhr die 
Differenzzeit von 5 Hunders-

tel mit einem Dusika Fahr-
rad! 

 
Der Erste Österreichische 

Kleinwagen Club, alle Star-
ter und alle Besucher dan-

ken den Weißenkirchnern 
für ihre Gastfreundschaft, 

insbesondere der Freiwilligen 
Feuerwehr für die tatkräftige 

Unterstützung und wir hof-
fen, dass wir nächstes Jahr 

am 24. April wieder kommen 
dürfen! 

Diesen nannte man damals 

wegen seiner landschaftlich 
r e i z v o l l e n  U m ge b u n g 

den ,,Semmering der Wa-
chau". Bis Anfang der 70er-

Jahre fanden dann in unre-
gelmäßigen Abständen ver-

schiedene motorsportliche 
Bewerbe auf der Seiberer-

Straße statt. 1985 wurde der 
Seiberer Bergpreis vom Ers-

ten Österreichischen Klein-
wagen Club als Oldtimer-

Bewerb wiederbelebt. Wäh-
rend in diesem Jahr nur eine 

gemeinsame Ausfahrt mit 
gemeinsamem Essen in Wei-

ßenkirchen stattfand, wurde 
im Jahr darauf der erste 

Gleichmäßigkeitsbewerb  
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1. Konzert des Jugendorches-
ters "Wachauer Kracherl" 
Am 23. Mai 2015 fand nach 
einem Jahr intensiver und 

anstrengender Probenarbeit 
das erste Konzert des Ju-

gendorchesters der beiden 
Trachtenkapellen Spitz und 

Wösendorf statt. In der Wa-
chauhalle in Weißenkirchen 

wurde unter der musikali-
schen Leitung von Johannes 

Piewald  ein sehr anspruchs-
volles Programm dargeboten, 

das beim zahlreich erschie-
nenen Publikum sehr gut 

ankam.  

16. Wösendorfer  
Musikerkirtag 
Blauer Himmel, strahlender 
Sonnenschein und sommer-

liches Kaiserwetter prägten 
den 16. Musikerkirtag am 

Wösendorfer Marktplatz. Das 
abwechslungsreiche Pro-

gramm bot anspruchsvolle 
Blasmusik des Musikvereins 

Ernsthofen, der TK Spitz 
und des Jugendorchesters 

Wachauer Kracherl sowie 
mitreißende Abendunterhal-

tung professioneller Live-
Bands.  

 
Mit dem Ensemble „die 

TSCHECHEN“, buntem Kin-
derprogramm, Tombola und 

einer Partymeile erwies sich 
der Kirtag auch im 66. Be-

standsjahr der TK Wösen-
dorf als Highlight der Wa-

chauer Sommerfeste. 

Als besonderer Gast stellte 

sich Herr Gerhard Maller 
von der Firma "Höfinger & 

Maller“ ein, der den Nach-
wuchsmusikern offiziell den 

Namen "Wachauer Kracherl" 
verlieh und finanzielle Un-

terstützung zum Ankauf der 
neuen Leibchen zusagte.  

Gemeinsam mit dem Spitzer 
Bürgermeister Dr. Nunzer 

und Herrn Ing. Pell als Ver-
treter der Marktgemeinde 

Weißenkirchen überreichte 
Frau Mag. Rupf, Direktorin 

der Musikschule Wachau, 
ihren Schüler/-innen Ur-

kunden zum abgelaufenen 
Musikschuljahr. 

Flohmarkt im März 
Rechtzeitig vor Ostern ver-
anstalteten die beiden El-

ternvereine der VS Weißen-
kirchen und VS Dürnstein 

am 22. März 2015 wieder 
gemeinsam einen Kinder-

Flohmarkt in der Wachau-
halle. 

Angeboten wurden Kinder-
spielzeug, Kleidung, Sport-

artikel, Bücher u.v.m. 
Die Organisatoren freuten 

sich über die zahlreichen 
Besucher beim Flohmarkt 

und Café! 
Im Bild die beiden Obfrauen 

Tanja Ambichl-Melzer und 
Rosi Schmelz mit einigen 

Volksschulkindern. Im Bild die beiden Obfrauen Tanja Ambichl-Melzer und Rosi Schmelz mit eini-
gen Volksschulkindern. 
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Schwimmcamp im April 
Einen tollen Nachmittag mit 
Spiel und Spaß im Wasser 

erlebten die Volksschulkin-
der der Volksschule Weißen-

kirchen am 25. April 2015 
bei einem Schwimmcamp in 

der Badearena Krems.  
Dieses Schwimmcamp unter 

der Leitung von Trainerin 
Birgit Fürnkranz-Maglock 

und ihrem Team wurde vom 
Elternverein gesponsert. Im 

Bild zeigen die Volksschul-
kinder stolz ihre erworbenen 

Schwimmurkunden. 

Sommerfest im Juni 
Viel Spaß hatten die Kinder 
der VS Weißenkirchen beim 

Sommerfest zum Schulab-
schluss am 26. Juni 2015, 

organisiert vom Elternverein 
unter Mitwirkung der Schu-

le. Clown Poppo begeisterte  
Jung und Alt mit seiner 

Show, bei einem Wissens-
quiz gab es schöne Preise 

für die Kinder und bei einer 
Tombola tolle Gewinne für 

die Großen. Großzügig un-
terstützt wurde das Fest 

durch viele einheimische 
Unternehmen. Im Bild die 

Volksschulkinder mit Direk-
torin Ilse Pernerstorfer, den 

Lehrkräften Elisabeth Krie-
bel-Fink, Petra Linortner, 

Margit Hillinger, Michaela 
Zeilinger und Andrea Tanzer 

sowie Elternvereinsobfrau 
Tanja Ambichl-Melzer. 

Jugendtag  
Am 17. Mai veranstaltete der 
Union SC Weißenkirchen 

seinen Jugendtag. Erstmals 
war  das Team des 

SPORT.LAND.Niederösterrei
ch zu Gast im Wachaustadi-

on. Jede Menge begeisterter 
Gäste, verschiedenste Sport- 

und Bewegungsstationen für 
alle Altersgruppen und vor 

allem der Besuch inklusive 
Autogramme von 2-fach Pa-

raskiolympiasiegerin und 6-
fach Paraskiweltmeisterin 

Claudia Lösch zeichneten 
d i e s e n  T a g  a u s . 

Unser Jugendtag mit Präsident Bm. 
Ing. Franz Schütz, Claudia Lösch 

und Vertretern Sportland NÖ. 

Verabschiedung  
Mitte Juni ging die Saison 
2014/2015 der Gebietsliga 

Nordwest/Waldviertel zu 
Ende. Die Kampfmannschaft 

des SCW konnte mit dem 7. 
Platz in der Endtabelle die 

hohen Erwartungen nicht 
ganz erfüllen. Der SCW be-

dankt sich bei Trainer Gün-
ter Öhlzelt für fünf Jahre 

gute Zusammenarbeit und 
wünscht ihm viel Erfolg bei 

seiner neuen Herausforde-
rung. Für die kommende 

Saison wurde mit Christian 
König aus Mautern an der 

Donau, ein neuer Cheftrai-
ner vorgestellt, der für neue 

Impulse sorgen soll . 

Letztes Saisonheimspiel und Verab-
schiedung von Trainer Öhlzelt. 

Nachwuchs 
Im Nachwuchsbereich konn-
te die U13 Spielgemeinschaft 

des SCW mit Spitz und Stein 
für Furore sorgen. Beim  VW 

Junior Masters konnte sich 
die Mannschaft für das Bun-

desfinale qualifizieren und 
erreichte dort hinter Rapid, 

Austria, Ried, Kufstein und 
Admira den ausgezeichneten 

sechsten Rang. Im Frühjahr 
wurde das Team auch Meis-

ter im Oberen Play-Off der 
Jugendhauptgruppe Nord-

west/Mitte und wird im 
Herbst 2015 als U14 in der  

Nachwuchs Landesliga an-

treten (gegen Horn, SC St. 
Pölten, NSG Leitzersdorf, 

Klosterneuburg und Perch-
t o l d s d o r f ) . 

 

U13 mit Betreuerteam 
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Projekttage der Volksschule 
Vom 1. – 3. Juni waren die 
Kinder der 3. und 4. Schul-

stufe mit ihren Lehrerinnen 
Margit Hillinger und Petra 

Linortner auf Projekttagen 
in Annaberg.  

Auf dem Programm standen 
die Sommerrodelbahn in 

Türnitz, der Klettergarten 
Wienerbruck, die Lebzelterei 

Pirker in Mariazell und das 
Holzknechtland auf der Bür-

geralpe. Außerdem besuch-
ten sie die Basilika und er-

weiterten ihr Wissen bei der 
geführten Wanderung durch 

den Naturlehrpfad Anna-
berg. 

In einer guten Gemeinschaft 
genossen die Kinder die drei 

erlebnisreichen Tage.  

Untergebracht waren die Kinder im Gasthof und Appartementhaus Meyer. 

Verabschiedung der Schulab-
gänger 
Bei herrlichem Wetter wurde 
die 4. Schulstufe am Mon-

tag, dem 29. Juni im Rah-
men eines kleinen Festes 

verabschiedet. 
Neben musikalischen Dar-

bietungen der Kinder bildete 
das Steigenlassen der Luft-

ballons den Höhepunkt.  
Mit Begeisterung wurden am 

Vormittag alle Arbeiten für 
die Feier von den Kindern 

selbst erledigt: einkaufen, 
Aufstriche machen, Tische 

aufstellen und dekorieren. 
Das Büffet wurde abgerun-

det durch zahlreiche köstli-
che Mehlspeisen der Eltern.  

Dieses stimmungsvolle Fest 
bildete einen würdigen Aus-

klang einer ereignisreichen 
Volksschulzeit.  

Wir wünschen unseren Schulabgängern weiterhin viel Erfolg. 



 

  

Am 03.04. gratulierte Bgm. DI Hubert Trauner 
Herrn Franz Martin zu seinem 80. Geburtstag. 
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Wir gratulieren  
den glücklichen Eltern sehr herzlich! 

Geburten 
 
17.03.2015 Stundner Paul Maximilian, Ziegelofengasse 382, 3610 Weißenkirchen 
21.03.2015 Denk Lukas, Ziegelofengasse 367, 3610 Weißenkirchen 
19.05.2015 Huber Michaela, Pfarrer Burger Straße 372, 3610 Weißenkirchen 

 Paul Maximilian  Michaela  Lukas  

Am 05.04. feierte Angela Bürlein mit den Golden Girls 
ihren 80. Geburtstag. 

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag 

 

Am 25.04. feierte unser Pfarrer Mag. Peter Rückl 
seinen 50. Geburtstag. 



 

  

 
 90. Geburtstag 

  24.06.2015 Schütz Helene 

  Weißenkirchen 
 

Am 03.06. feierten Hildegard und Ernst Machherndl ih-
ren 65. Hochzeitstag. 

Am 11.05.: Bürgermeister DI Hubert Trauner und Pfar-
rer Mag. Peter Rückl überbrachten Herrn Wilhelm Bay-
er, Glückwünsche zu seinem 80. Geburtstag. 

Wir gratulieren 
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Schönen Sommer 
wünscht Ihr Bürgermeister 
mit seinem Rathaus-Team 

Am 24.06. gratulierte der Bürgermeister DI Hubert Trau-
ner, Helene Schütz zu ihrem 90. Geburtstag. 

 Wir gratulieren herzlichst!  
 

 80. Geburtstag 
 03.04.2015 Martin Franz 

  Weißenkirchen 
 05.04.2015 Bürlein Angela 

  Weißenkirchen 
 02.05.2015 Nigl Wiltrudis 

  Weißenkirchen 
 11.05.2015 Bayer Wilhelm 

  Weißenkirchen 
 20.06.2015 Neugschwendtner Gertraude 

  Weißenkirchen 

Am 20.06. feierte Gertraude Neugschwendtner ihren 80. 
Geburtstag. 


